
Schultätigkeit (Präsenz) Vor-/Nachbereitungen

PH-Begleitseminare (incl. Vor-/Nachbereitung)

Hospitation, Teamteaching, Unterricht
gesamt: 130h, davon 30 h eigener U.
(ca. 10-12 Schulstunden / Woche)

Lernbegleitung, AG‘s, 
indiv. Fördermaßnahmen
(ca. 2-4 Zeitstunden / Woche)

Schulveranstaltungen: Projekte,  
Konferenzen, Landheime 
(ca. 2-3 Zeitstunden / Woche)

Planung und Recherche
Besprechungen
Strukturskizzen / Entwürfe
Portfolio, Förderpläne

9  LP (270 h workload) 9  LP (270 h workload)

Gesamt 9 - 12 LP

Gesamt: 18 LP

Aufgabenbereiche der Studierenden

Praktikant/in
im ISP
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Dokumente – Teile des Portfolios und 
Voraussetzung zum Bestehen

 Professionalisierungsaufgabe (nur ISP)
 Prof.Aufg. thematisch mit ABB, ggf. mit (Mittwochs-) Dozierendem 

absprechen (in den ersten 4 Wochen des ISP)
 „Dreischritt“, ca. 10 Seiten Text, aktueller Literaturbezug
 ggf. in Begleitveranstaltungen thematisieren, bei Fragen Doz. ansprechen
 Abgabe 3 Wochen vor ISP-Ende bei/m Ausbildungsberater/in

 Unterrichtsdokumentationen 
 Strukturskizzen vor jedem eigenverantwortlichen Unterricht (jeweils 

dazugehörig: 1-seitige Reflexion) – ISP: mind. 30/ TBP: mind. 10!
 Ausführliche Unterrichtsdokumentationen vor dem zu haltenden Unterricht 

(Fachdozent/in konkretisiert die Anforderungen) 
ISP GS/Sek: eine U-Dok. in jedem eingeteilten Fach
ISP SoP: eine U-Dok. in der Fachrichtung und im Fach
TBP: eine U-Dok. in der Fachrichtung

Eigenständigkeitserklärung jeweils erforderlich! 3


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Dokumente – Teile des Portfolios und �			  Voraussetzung zum Bestehen

